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GdS-Forderung zur Inflationsprämie –  
Wir bleiben am Ball! 

 
Schon im September haben wir gegenüber der 
BKK-Tarifgemeinschaft unsere Forderung zur 
Zahlung eines steuerfreien Energiegeldes aufge-
stellt. Hintergrund ist die vom Gesetzgeber für die 
Arbeitgeber geschaffene Möglichkeit, zusätzlich 
zur tariflichen Bezahlung bis zu 3.000 Euro als In-
flationsausgleich steuerfrei zu zahlen. 
 
Die erste Reaktion darauf war enttäuschend. 
Trotz unseres Hinweises auf die – schon bei nor-
maler Inflation – nicht üppigen linearen Erhöhun-
gen von zweimal 2,5 Prozent bis Ende 2024, sah 
die Arbeitgeberseite keinen Handlungsbedarf. 
 
Das wird – bei allem Verständnis für die enge fi-
nanzielle Situation vieler Krankenkassen – der 
Verantwortung eines öffentlichen Arbeitgebers in 
keiner Weise gerecht.  
 
Wir sind deshalb erneut an die Arbeitgeberseite 
herangetreten. Denn die finanzielle Situation vie-
ler Kolleginnen und Kollegen wird nicht besser, 
sondern durch die weiter steigenden Energie- und 
Versorgungskosten immer schlechter. Andere 
Träger in der Sozialversicherung haben dies be-
reits erkannt und stehen ihren Beschäftigten in 
dieser Notsituation bei.  
 
Warum kann die BKK-Tarifgemeinschaft nicht 
auch einen ersten Schritt gehen? Die Kolleginnen 
und Kollegen benötigen jetzt dringend eine Unter-
stützung! 
 

Die BKK-Tarifgemeinschaft möchte das Thema 
Inflationsprämie in ihrer nächsten Vorstandssit-
zung im Januar 2023 erneut beraten. 
 
Wir hoffen, dass die Arbeitgeber der Betriebskran-
kenkassen ihre Entscheidung mit Blick auf ihre 
Beschäftigten treffen!  
 
Außerhalb der BKK-Tarifgemeinschaft gibt es 
schon heute genug Arbeitgeber, die Inflationsprä-
mien zahlen, weil sie die Sorgen und Ängste ihrer 
Beschäftigten ernst nehmen. Und zwar nicht nur 
in laufenden Tarifrunden, sondern auch zusätzlich 
zu gültigen Tarifvereinbarungen. So, wie sich der 
Gesetzgeber das vorgestellt hat, so wie wir es ge-
fordert haben! 
 
Wir bleiben für Sie weiterhin am Ball! 
 
Unterstützen Sie uns dabei mit Ihrer Mitglied-
schaft unter: www.gds.de/beitritt 
 
An dieser Stelle wünschen wir allen Kolleginnen 
und Kollegen schon einmal frohe Weihnachtstage 
und ein gesundes Jahr 2023! 
 
Für die GdS verhandeln: Stephan Kallenberg 
(stellv. Bundesgeschäftsführer), Martin Wichmann 
(GdS-Bundesgeschäftsstelle), Marcel Minckert, 
Gabriele Nell und Melanie Paul 
 

 

http://www.gds.de/beitritt


Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt            Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom 			   bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am 			   (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau
	

Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von		     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von		     voraussichtlich bis

Studierende(r) von		     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt



